
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Informationstext / Pressemitteilung 

Am 19. Mai 2017 findet von 10.00 bis 17.00 Uhr in 

Hannover-Kleefeld ein musikpädagogischer Tag mit 

einem speziellen Format statt. Die Fortbildung 

besteht aus zwei Teilen, wobei die Teilnehmenden 

zunächst Einblicke in die konkrete 

Unterrichtswirklichkeit an einer Schule erhalten, 

indem sie in verschiedenen Klassen der 

Schillerschule sowie im Unterricht von Grund- und 

Förderschulen hospitieren. Anschließend finden in 

der Schillerschule innovative Workshops statt. In den „Gelungene 

Unterrichtsstunden“ haben junge KollegInnen, die sich in der Ausbildung 

befinden Gelegenheit, ein interessantes Unterrichtsprojekt vorzustellen und 

gemeinsam mit Kommilitonen und Studierenden zu diskutieren. Mit einem 

Workshop „Raum-Klang-Komposition“ mit Gundel Gebauer und Christof 

Littmann findet der Abschluss im Plenum statt, mit der Möglichkeit, zu 

erlernende Techniken in den eigenen Unterrichtsalltag übertragen zu können. 

 

Der musikpädagogische Tag ist auf 60 Teilnehmende beschränkt und richtet 

sich v.a. an Lehrende jeglicher Schulformen; gerade junge Kolleginnen und 

Kollegen (LehramtsanwärterInnen) und Studierende finden wertvolle 

Anregungen für ihre (zukünftige) Unterrichtsgestaltung. 

 

Mit Format „Musikpädagogischer Tag“, das der BMU in verschiedenen 

Regionen Niedersachsens zum fünften Mal durchführt, verspricht er sich die 

Möglichkeit zur effektiven und praxisnahen Fortbildung im regionalen Raum 

mit der Chance zum Austausch zwischen Vertretern aller Schulformen. 

Eingeladen sind Studierende, Referendare und Lehramtsanwärter sowie 

Kolleginnen und Kollegen des Faches Musik. Neben fachlichen Impulsen, 

reflexiven Lernmöglichkeiten dient dieser Tag auch dem ausbildungs- und 

schulformübergreifenden Austausch sowie der Netzwerkbildung. 


